
Vidwan D. Keshava 

Der mit verschiedenen Auszeich-
nungen geehrte indische 
Tanzmeister, Choreograph und 
Yogalehrer Vidwan D. Keshava 
stammt aus Mysore, Südindien. Er 
lebt seit 1976 in Basel. 1969 bis 
1975 beendete er ein sechsjähri- 
ges Studium an der Universität 
Mysore in Tanz, Musik und Schau- 
spiel und erhielt 1975 als erster 
Mann im Staat Karnataka den Titel 
«Natyavisharada» und eine Gold- 
medaille. 
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Das Tanzensemble 
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Das schweizerisch-indische 
Tanzensemble Kalasri eröffnet mit 
seinen Geschichten, Klängen und 
wunderschönen Kostümen eine 
Tanzwelt, in der Körper, Gefühle 
und Gedanken sich verbinden und 
zu einer Freude der Seele führen. 
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Indischer Tanz 

geschrieben von 
Hanna Mihatsch 

 

Der Indische Tanz hat eine 
Jahrtausendalte Tradition und stellt 
einen grossen Teil der hinduis-
tischen  Kultur dar. Mit Handgesten 
(Mudras) Schauspiel und Pantomi- 
me erzählt diese sakrale 
Tanzkunst Geschichten von Götter, 
Men- schen, Tiere und deren 
Gefühle. 

Familie Keshava 

Anjali, Ananda und Sumitra die 
drei Kinder des Tänzerpaares 
Esther und Keshava wirkten seit 
jüngerer Kindheit in Auftritten ihrer 
Eltern mit. Jedes Jahr reiste die 
Familie für Auftritte,  Musikproduk-
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tionen und Weiterbildungen nach 
Indien. 

Sumitra Keshava 

Sumitra wuchs als jüngste Tochter 
des Schweizerisch-indischen 
Tänzerpaares in Basel auf. 

Bereits als fünfjhriges Mädchen 
begann sie den klassischen 
Indischen Tanz zu erlernen, 
welchen sie mit viel Leidenschaft 
bei ihrem Vater studierte. Für ihr 
ausdruckstarkes schauspiele-
risches Talent und ihr tänzerisches 
Können erhielt die junge Tänzerin 

-3-

 

sehr, sehr gute Kritiken. Sumitra  
ist nicht nur als Tänzerin, sondern 
auch als Schauspielerin bekannt 

So spielte sie in dem weltliterari- 
schen indischen Stück «Shakun- 
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tala» die Hauptrolle und trat in der 
Schweiz und in Deutschland auf. 
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